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GOTTESDIENSTE        MITTEILUNGEN         GEDANKEN 
 

 
 

Gott, du bist ein Freund der Menschen. Frater Eustachius Kugler hast du gerufen, in beson-

derer Weise zu glauben, zu hoffen und zu lieben. Sein Leben soll uns Vorbild sein, dass 

auch wir uns ganz dir hingeben können, dass unser Glaube wachse von Tag zu Tag, unsere 

Hoffnung ein tragfähiges Fundament sei für unsere Aufgaben in der Welt. Da du ein Gott der 

Liebe bist, dürfen wir täglich deine Liebe empfangen und sie durch den Dienst am Menschen 

sichtbar und erfahrbar machen. 



Seligsprechung 

Frater Eustachius Kugler 
 

An einem Wintertag, dem 

15. Januar 1867, wurde 

Josef Kugler in Neuhaus bei 

Nittenau geboren. Als jüng-

ster Sohn eines Kleinland-

wirts und Hufschmieds 

lernte er den Beruf des 

Bauschlossers in München 

bis er vom Gerüst fiel und 

sich eine Beinverletzung 

zuzog, an der er sein ganzes 

Leben leiden sollte. 

Die Schwester holte den 

hinkenden „Sepp“ nach 

Reichenbach, wo die Barm-

herzigen Brüder im ehema-

ligen Kloster eine Pflege-

anstalt für die Ärmsten der 

Armen, für Epileptiker und 

Geisteskranke einrichteten. 

Zwei Jahre beobachtete 

Josef Kugler die aufopfe-

rungsvolle Arbeit der Brü-

der. Dann war ihm klar, 

wofür er künftig leben woll-

te. Mit dem Eintritt ins 

Noviziat 1894 wurde aus 

Josef Kugler Frater Eusta-

chius.  

Von Jahr 1905 bis 1925 

wurde Frater Eustachius die 

Leitung der Einrichtungen 

für behinderte Menschen in 

Straubing und Gremsdorf 

und des Krankenhauses St. 

Wolfgang in Neuburg/ 

Donau übertragen. 

Der Orden der Barmherzi-

gen Brüder traute dem ein-

stigen Schlosserlehrling 

noch mehr zu: 

26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

SAMSTAG, 26. September 
 17.00 Rosenkranz in Bubach (Wir beten für die Kranken) 

 17.30 Rosenkranz (Wir beten für die Kranken) 

 18.00 Sonntagsmesse am Vorabend zum 100 jähri-

gen Gründungsfest des Radfahrvereins (Fam. 

Rud.Schmitt f.+Elt.)(MG:Fam.Feuerer f.+Tante,Elt.u. 

Geschwist.)(MG:Fam.A.Kleeberger f.+Ottil.Hornek) 
 

SONNTAG, 27. September 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Fam.Jos.Poppenwim-

mer f.+Elt.u.Onkel Alois)(MG:Therese Büchner f.+ 

Kath.Kerscher) 
 

 9.30 Kleinkindergottesdienst im Kindergarten St. 

Wolfgang mit anschl. Gang zur Kirche 

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstor-

benen Pfarrangehörigen (MG:Fam.Zitzelsberger z. 

Ehr. Der Hl.Erzengel u.nach Meinung)(MG:Hermine 

Ebert f.gefall.Ehem.z.Stgd.u.+Sohn Hubert)(MG: Ul-

rike u. Jürgen Bucek m.Kind.f.+Vat.u.Opa)(MG: En-

kelkinder Ransberger f.+Großelt.Ransberger u. Hö-

henberger) 
 

28.09.  MONTAG – Wenzel, Lioba 
 17.45 Probe des Kindersingkreises im Kindergarten 

 19.30 Probe des Kirchenchores in der Pfarrkirche 
 

29.09.  DIENSTAG – Michael, Gabriel, Raphael 
 18.00 Schülermesse (mitgestaltet von den 4. Klassen) 

(Rosenkranzschwestern f.+Gretl Haschka)(MG:Maria Sim-

beck f.+Elt.,Geschwister u.Verwandtsch.)(MG:Anna Weß 

f.+Schwester Elisab.Roglmeier) 
 

30.09.  MITTWOCH – Hieronymus 
 8.00 Hl. Messe in Bubach (Lotte Eberl f.+Barb. Span-

ner u.Herm.Kerscher)(MG:Stiftm.f.Benefiz.Bubach) 

 19.00 Feier de Abendgebets (Vesper) in der Pfarrkirche 
 anschl. gemütliches Beisammensein für die Teilnehmer der Israel-

reise und für alle Interessierten im Landgasthof Apfelbeck 
 

01.10.  DONNERSTAG – Theresia v. Lisieux 
 12.00 Abfahrt zum Halbtagesausflug des KDFB (Treffpunkt 

Pfarrkirche) 

 18.30 Rosenkranz (Wir beten um geistliche Berufe) – Gebet 

um geistliche Berufe GL 979 

 19.00 Hl. Messe (Fam.Mich.Maier f.+Maria Eichner)(MG:Max 

Fröschl f.+Onkel Joh.Bumeder)(MG:Edeltraud Wagner f.+ 

Schwägerin Rosa Wagner)(MG:Maria Kramheller f.+ Bru-

der Helmut u. Angeh.) 



Seligsprechung 

Frater Eustachius Kugler 
 

Im Jahr 1925 wählten ihn 

seine Mitbrüder zum Pro-

vinzial der Bayerischen 

Ordensprovinz. Für 16 

Einrichtungen des Ordens 

in Bayern trug er die Ver-

antwortung: für Kranken-

häuser, Pflege- und Alten-

heime, für eine Erziehungs-

anstalt und für ein Priester-

hospiz. Im Vertrauen auf 

Gottes Beistand wagte er 

von 1927-1930 den Bau der 

Krankenhäuser in Regens-

burg. Seine Mitbrüder äu-

ßerten ihre berechtigten 

Sorgen wegen der hohen 

Schuldenlast. Schlicht und 

einfach räumte er ihre Be-

denken mit dem Hinweis 

aus: „Ich habe die Sache 

mit meinem Herrgott aus-

gemacht. Es wird nichts 

fehlen!“ 

Insgesamt fünf Mal hinter-

einander hielten ihn die 

Mitbrüder für den besten 

und geeignetsten an der 

Spitze der Ordensprovinz. 

Doch die turnusgemäß erste 

Wahl nach Kriegsende 

erlebte Eustachius Kugler 

nicht mehr.  

Am 10. Juni 1946 erlag der 

Provinzial einem Krebslei-

den. Eine unübersehbar 

große Menschenmenge 

begleitete den Sarg zum 

Brüderfriedhof in Regens-

burg. 

02.10. FREITAG – Schutzengel 
 8.00 -8.30 Kinderandacht in der Pfarrkirche 
 keine Morgenmeditation in der Hauptschule 

 8.30 Hl. Messe (Stiftm.f.+Maria Priller)(MG:Fam. Zitzelsber-

ger zu Ehren der Hl.Schutzengel)(MG:Rosa u.Wolfg. Stein-

berger f.+Therese Wanderwitz) 

 anschl. Krankenkommunion (vormittags und nachmittags) 
 

ERNTEDANKFEST 
(CARITASKOLLEKTE) 

 

SAMSTAG, 03. Oktober 
 10.00 Aufbauen des Erntedankaltares (KLJB) 

 17.00 Oktoberrosenkranz in Bubach (Wir beten um den 

Weltfrieden) 

18.00 – 18.30 Feier der Versöhnung (Beichte) in Bubach 

 18.30 Oktoberrosenkranz (Wir beten um den Weltfrieden) 

 19.00 Festtagsmesse am Vorabend (Fam.Fußeder,Bachh. 

f.bds.+Elt.)(MG:Fam.Jos. Dorfner f.+Brud.Erich u.Schwäg. 

Hedwig)(MG:Fam.Heinrich f.+Mutter z.Stgd.)(MG:Karin 

Christof f.+Gerh.Kroha) 
 

SONNTAG, 04. Oktober 
 8.00 Festtagsmesse in Bubach (Fam.Fini Pfleger f.+ 

Ehem.u.Vater z.Stgd.)(MG:Fam.Betti Unterbauer f.+Vater 

z.Stgd. u.Angeh.)(MG:Fam.Karolina Heiland f.+Tante Kä-

thi Kerscher)(MG:Ther.Heiland f.+Elt.u.Bruder z.Stgd.) 

 anschl. Quatemberrosenkranz in Bubach 

 9.00 Aufstellung zum Kirchenzug (Gasthof Apfelbeck) 

 9.15 Kirchenzug 

 9.30 Festtagsmesse – für alle lebenden und verstor-

benen Pfarrangehörigen (MG:Fam.Eichelmann f.+Elt. 

u.Schwieg.Elt.)(MG:Brig.Grydzewski f.+Mutti)(MG:Elisab. 

Martina u.Christl f.+Oma Maria Apfelbeck)(MG:Fam. Ma-

rianne Günzkofer f.+Bruder,Elt.u.Schwieg.Elt.)(MG:Emma 

Stadler f.+Schwester Thea z. Stgd.) 

 13.30 Quatemberrosenkranz in Mamming 

 14.00 Pontifikalmesse anlässlich der Seligsprechung von 

Fr. Eustachius Kugler im Hohen Dom zu Regensburg 

 18.00 Orgelkonzert mit Trompete in der Pfarrkirche (mit 

Stephan Merkes und Paul Winschüttl) 
 

05.10.  MONTAG – Herwig, Gallina 
 17.45 Probe des Kindersingkreises im Kindergarten 

 19.30 Probe des Kirchenchores in der Pfarrkirche 
 

06.10.  DIENSTAG – Bruno, Melanie 
 18.00 Schülermesse (mitgestaltet von den 2. Klassen) 

(Hohennester u. Aigner f.+Tante Maria Schmitt)(MG:Fam. 

Aigner f.+Fritz Gulde)(MG:Maria Johann f.+Helmut Wie-

demann) 

 19.30 Ratsch-Treff im Landjugendraum (KLJB) 



Seligsprechung 

Frater Eustachius Kugler 
 

Der Ruf eines heiligmäßi-

gen Ordenslebens ging ihm 

voraus. Frater Eustachius 

war ein Ordensmann von 

tiefem Glauben und echtem 

Gottvertrauen, ein Ordens-

mann, der in Treue und 

Liebe für Gott und für 

hilfsbedürftige Menschen 

lebte. Sein Leben war ein-

fach, ehrlich, durchschau-

bar. Für die Barmherzigen 

Brüder selbst ist Eustachius 

Kugler ein überzeugendes 

Vorbild in der Nachahmung 

des Ordensstifters, des 

heiligen Johannes von Gott. 

Viele Kranke und Leidende 

des Krankenhauses, der 

Stadt Regensburg und der 

Oberpfalz und darüber 

hinaus kommen an sein 

Grab in der St. Piuskirche 

des Krankenhauses der 

Barmherzigen Brüder und 

bitten um seine Fürsprache 

bei Gott. Die vielen „Anlie-

genbücher“ geben dafür 

Zeugnis. Am 19. Dezember 

2005 wurde Fr. Eustachius 

durch den Heiligen Vater 

der heroische Tugendgrad 

zuerkannt. Er trägt seitdem 

den Titel ehrwürdiger Die-

ner Gottes. 

Am 4. Oktober 2009 findet 

in Regensburg die Selig-

sprechung von Frater Eus-

tachius Kugler im Regens-

burger Dom statt. 

07.10.  MITTWOCH – U. lb. Frau v. Rosenkranz 

 19.00 Hl. Messe in Bubach (Fam.Jahrstorfer f.+Therese 

Maier)(MG:Anna Kleeberger zu Ehren unserer lb. 

Mutter Gottes u.f.die armen Seelen) 

 anschl. Lichterprozession 
 

08.10.  DONNERSTAG 
 18.30 Oktoberrosenkranz (Wir beten für die Familien) in 

Seemannskirchen + KDFB-Gebet  

 19.00 Hl. Messe in Seemannskirchen (Fam.Michael 

Steinberger f.+Elt.)(MG:Fam.Jos.Kohlmeier f.bds.+ 

Elt.)(MG:Fam.Brumm, Zeitlarn f.+Maria Schmitt) 

 19.30 Zwischen Himmel und Erde (Gottes Zuwendung 

erleben – die Sakramente) im Kindergarten St. Wolf-

gang 

 20.00 Sitzung der Kirchenverwaltung Mamming (Pfarrhof) 
 

09.10.  FREITAG – Dionysius 
 6.30 Abfahrt zum Kindertagesstätten-Fachtag nach Re-

gensburg (Kindergarten St. Wolfgang) 
 

28. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

SAMSTAG, 10. Oktober 
 17.00 Oktoberrosenkranz in Bubach (Wir beten für die 

Priester) 

18.15 – 18.45 Feier der Versöhnung (Beichte) 

 18.30 Oktoberrosenkranz (Wir beten für die Priester) 

 19.00 Sonntagsmesse am Vorabend (Hilde Grydzews-

ki f.+Elt.u.Bruder)(MG:Ludwina Viehbeck 

f.+Ehem.)(MG:Anna Robl f.+Ehem.u.Vater z.Stgd. 

u.f.+Franziska Niklaus)(MG:Fam.Robert Harbich, 

Gottfr.Schwaige f.+Hans Dresch) 
 

SONNTAG, 11. Oktober 
 8.00 Sonntagsmesse in Bubach (Rudolf Zinkl m.Kind. 

f.+Ehefr.u.Mutter)(MG:Xav.u.Walb.Eberl f.bds.+Elt. 

u. Schwester Leni)(MG:Gew.Pers.f.+Angeh.u.zu Eh-

ren der Mutter Gottes) 
 

 9.30 Sonntagsmesse für alle lebenden und verstor-

benen Pfarrangehörigen (MG:Alois Bräu f.+Maria 

Eichner,geb.Rechenmacher z.Stgd.)(MG:Fam.Wilh. 

Wanderwitz f.+Ehefr.u.Mutter z.Stgd.)(MG:Fam. 

Frieda Ransberger f.+Angeh.)(MG:Erika Böhm 

m.Kind.f.+Schwieg.Vater u.Opa) 

 11.00 Feier der Taufe (Larissa Maria Emminger) 

13.30 Oktoberrosenkranz (mitgestaltet vom KDFB) 

 

 
 



Wir gedenken unserer lieben Ver-

storbenen der letzten 10 Jahre! 
 

Wir wollen mit diesem Gedenken jeweils an die 

Verstorbenen erinnern, die in diesem Zeitraum 

des Pfarrbriefes im Laufe der vergangenen 10 

Jahre verstorben sind: 
 

28.09.2003 Herbert Trautmannsberger 

(44 Jahre) 

30.09.2008 Maria Schwingenschlögl 

(80 Jahre) 

01.10.1999 Hans Schreiner 

(67 Jahre) 

02.10.1999 Elisabeth Stammel 

(85 Jahre) 

02.10.2001 Barbara Heinrich 

(69 Jahre) 

04.10.2007 Theres Oberhofer 

(85 Jahre) 

07.10.1999 Peter Gobmeier 

(77 Jahre) 

10.10.2001 Theres Renard 

(81 Jahre) 

11.10.2008 Therese Wanderwitz 

(71 Jahre) 
 

Herr, schenke ihnen die Erfüllung ihrer 

Sehnsucht in deinem Reich des Lebens. 

Amen. 
 

 

 

          Oktober 
 

Wir beten mit Benedikt XVI., dass sich 

die Christen am Sonntag um den Altar 

versammeln, um den Auferstandenen in 

der Eucharistie zu feiern. 

Wir beten mit Benedikt XVI., dass das 

ganze Volk Gottes den Auftrag Christi, 

allen Menschen das Evangelium zu ver-

künden, als seinen wichtigsten Dienst 

erkennt. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Kinderandacht 

In den Monaten Oktober, November, 

Dezember möchten wir mit den Kinder-

gartenkindern ein Gottesdienst-Projekt 

versuchen. 

Jeweils am 1. Freitag in Monat wollen wir 

mit den Kindergartenkindern von 8.00 Uhr 

bis 8.20 Uhr eine Andacht in der Pfarrkir-

che feiern. 

Diese Andacht hat immer den gleichen 

Aufbau: Eingangslied, Kreuzzeichen und 

Begrüßung, Kyrierufe, Erinnerung an eine 

Beschäftigung, Wort aus der Bibel, Fürbit-

te, Schlusslied und Segen. 

Dazu sind die Eltern und Großeltern der 

Kindergartenkinder, aber auch andere 

Erwachsene mit kleinen Kindern eingela-

den. Wir beginnen mit diesem Gottes-

dienst-Projekt am Freitag, 2. Oktober 

2009 um 8.00 Uhr in der Pfarrkirche. 
 

Kirchenmusik, Orgel 

Nach der Sommerpause hat unser Kir-

chenchor wieder montags um 19.30 Uhr 

mit den Proben begonnen. Alle, die neu 

Mitglied im Kirchenchor werden wollen, 

sind herzlich willkommen. Nach wie vor 

freuen wir uns über neue Mitglieder in 

allen Stimmlagen, besonders aber bei den 

Männerstimmen. Geben Sie sich einen 

Ruck! 

Wir suchen auch weitere Nachwuchsorga-

nisten in allen Altersstufen. Mit unseren 

Kirchenorgeln in Mamming und Bubach 

haben wir hervorragende Instrumente, die 

auf Nachwuchs warten. 
 

Weit verstreutes Gottesvolk 

In der vergangenen Zeit haben sich schon 

manche Gottesdienstteilnehmer in den 

Den  

Gottesdienst feiern 



vorderen Bänken versammelt. Das hat 

unserer Gemeinschaft beim Beten und 

Singen gut getan. Ich ermutige Sie, dass 

wir weiter an uns arbeiten. 

Wenn wir am Werktag, aber auch am 

Sonntag uns räumlich näher sind, geben 

wir ein deutliches Zeichen, dass wir im 

Glauben auch Schwestern und Brüder 

sind, dass wir eine Gemeinschaft im Glau-

ben sind. 
 

Firmchor 

Unser Firmchor hat sich einen Gruppen-

namen gesucht und heißt jetzt Gruppe 

„Talita kum“. „Talita kum“ sagt Jesus zu 

dem toten Mädchen und es wird wieder 

lebendig. Unsere Gruppe möchte mit ihrer 

neuen geistlichen Musik den scheinbar 

totgesagten Glauben zum Klingen bringen, 

zum Auferstehen bringen. 

In der Gruppe sind neue Mitglieder herz-

lich willkommen, auch Leute mit Percus-

sion-Instrumenten oder anderen Musikin-

strumenten werden gebraucht. 
 

 

 
 

 

Passionsspiele 2010 in Oberammergau 

Erfreulicherweise haben wir Plätze für die 

Passionsspiele 2010 in Oberammergau 

bekommen. Ein Platz in der zweitbesten 

Kategorie kostet 137,50 €. Das ist ein 

stolzer Preis. Freilich, wenn man bedenkt, 

dass die Spiele nur alle 10 Jahre stattfin-

den, dann ist der Betrag jährlich gerechnet 

erschwinglich! 

Unsere Plätze sind reserviert für Samstag, 

3. Juli 2010. Der erste Teil des Spiels 

beginnt um 14.30 Uhr und endet um 17.00 

Uhr. Nach einer Pause beginnt der zweite 

Teil um 20.00 Uhr und endet um 22.30 

Uhr. In der Pause besteht dann die Mög-

lichkeit, gemeinsam zum Essen zu gehen. 

Wir werden mit einem Bus zu den Spielen 

fahren. Zum Kartenpreis kommt also noch 

der anteilige Buspreis hinzu, der aber erst 

bei der Fahrt zu zahlen ist. 

Wir müssen die reservierten Plätze in 

Oberammergau sofort bezahlen. Am 10. 

Oktober und 11. Oktober 2009 werden 

wir nach den Gottesdiensten die Plätze für 

die Passionsspiele anbieten. 
 

Fahrt des KDFB 

zum Salzburger Adventsingen 2009 

Unser Frauenbund fährt heuer am Freitag 

11.12.2009 um 12.00 Uhr zum Salzburger 

Adventsingen. Das heuer neu gespielte 

Werk steht unter dem Motto „Maria“. 

Die zeitlose Sehnsucht nach einer Harmo-

nie der Geschlechter steht im Mittelpunkt 

dieses Werkes. Maria, ein junges Mäd-

chen vom Lande, lebte in einer Zeit des 

vaterrechtlich bestimmten Patriarchates. 

Das Bibelzitat „Ihr Frauen ordnet euch 

den Männern unter, wie es sich im Herrn 

geziemt“ (Kol 3,18) wird zur Machtausü-

bung schändlich missbraucht. Gewalt 

gegen Frauen in ihrer vielfachen Form 

gehört zum Selbstverständnis dieser Zeit. 

Doch Maria, tiefgläubig und selbstbe-

wusst, lehnt sich gegen die Autoritäten 

dieser Männerherrschaft auf. Heißt es 

doch auch in der Bibel: „Ihr Männer, 

liebt eure Frauen, und seid nicht aufgeb-

racht gegen sie!“ (Kol 3,19) Josef, ihr 

Verlobter, ist für Maria keine große Stüt-

ze, er verhält sich eher passiv und zurück-

haltend. Umso mehr benötigt Maria die 

Hilfe ihres Schutzengels. Er gibt ihr die 

Kraft, stark und selbstbewusst den Anfein-

dungen der Dorfautoritäten zu trotzen und 

die schweren Prüfungen in der Schwan-

gerschaft bis zur Geburt des Erlösers 

durchzustehen. 

Den  

Glauben bezeugen 



Auf dem Weg nach Salzburg besuchen wir 

in Oberndorf den Christkindlmarkt, der 

rund um die Stille-Nacht-Gedächtnis-

Kapelle angesiedelt ist. Für das Abendes-

sen haben wir dort für alle Teilnehmer 

Plätze in einem Gasthaus reserviert. Nach 

dem Abendessen fahren wir von dort aus 

direkt zum Festspielhaus nach Salzburg 

und besuchen das Salzburger Adventsin-

gen. 

Der Fahrpreis mit der Eintrittskarte für das 

Salzburger Adventsingen (gute Karten!) 

beträgt 60,00 €. Die Karten mit der Bus-

fahrt können bei Frau Elisabeth Geigen-

berger, Birkenstraße 7 gekauft werden. 
 

Katholische Erwachsenenbildung (KEB) 

Die KEB lädt ein: 
 

Donnerstag, 1. Oktober 2009 

19.30 Uhr, Landau, Pfarrsaal St. Maria 

Grüne Gentechnik - Segen oder Fluch? 

Referent: Josef Rottenaicher, Halsbach 

Veranstalter: KEB, BUND Ortsgruppe Landau, 

Bündnis Zivilcourage, Ökohalle Landau 
 

Mittwoch, 7. Oktober 2009 

19.30 Uhr Dingolfing, Herzogsburg 

Die Energieversorgung der Zukunft 

Sonnenhäuser - Unabhängig heizen mit 

Sonne und Holz 

Referent: Dipl. Ing. Georg Dasch, Straubing 

Veranstalter: KEB 

Gebühr: 5,00 Euro 
 

Mittwoch, 21. Oktober 2009 

19.30 Uhr, Landau, Pfarrsaal St. Maria 

„We feed the world - Essen global” 

Film mit Einführung und Diskussion 

Veranstalter: KEB und BUND Naturschutz 

Ortsgruppe Landau, Bündnis Zivilcourage, 

Ökohalle Landau 

Eintritt frei 
 

Gemeindebücherei 

Die Gemeindebücherei, die von der Ge-

meinde Mamming und der Pfarrei Mam-

ming getragen wird, lädt Jung und Alt zu 

einem Besuch und zum Ausleihen der 

Medien ein: 
Sonntagvormittag: 10.30 bis 11.30 Uhr 

Mittwoch von 16.30 bis 17.30 Uhr (Winter) 

Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr (Sommer). 
 

Kinderbibeltag: Paulus 

Am Freitag, 6. November 2009 findet von 

09.30 bis 15.30 Uhr bei uns wieder ein 

Kinderbibeltag statt. Um 15.30 Uhr feiern 

wir als Abschluss einen Wortgottesdienst 

in der Pfarrkirche. Beim Kinderbibeltag 

wollen wir gemeinsam Geschichten aus 

der Bibel hören, spielen, malen und bas-

teln. Wir wollen Spaß haben und fröhlich 

sein. Bitte dazu Schere, Malstifte, Kleber 

und Malschürze mitbringen. Die Unkosten 

für Material und Mittagessen werden 

heuer vom Frauenbund und von der Pfar-

rei übernommen. 

Wir freuen uns über viele Grundschüler, 

die teilnehmen. Und wir freuen uns über 

viele Erwachsene, die dabei mitarbeiten. 

Wer als Erwachsener hier mithelfen möch-

te, meldet sich bitte bei Frau Marianne 

Buchholz (Tel. 1215). Das Vorbereitungs-

treffen für die erwachsenen Mitarbeiter ist 

am Freitag, 23. Oktober 2009 um 19.00 

Uhr im Kindergarten St. Wolfgang. 

An die Kinder in der Grundschule werden 

noch die Flyer mit dem Anmeldeabschnitt 

verteilt. 
 

Einkehrtag des PWB in Niederviehbach 

Das Päpstliche Werk für geistliche Berufe 

(PWB) lädt am Sonntag, 11. Oktober 2009 

zum Einkehrtag mit dem Thema „Beru-

fung zum Dienst an Gott und den Men-

schen“ – Zum Jahr des Priesters. nach 

Niederviehbach ein. 

Den Tag wird Direktor Markus Lettner, 

Regensburg, gestalten. Die Veranstaltung 

beginnt um 9.00 Uhr und endet gegen 

16.30 Uhr.  

 



Anmeldung: Dominikanerinnenkloster St. 

Maria, Niederviehbach Tel. 

08702/9460226. Der Unkostenbeitrag für 

Mittagessen und Kaffee beträgt 10,00 €. 
 

Werbeaktion 

Die Steyler Missionare haben im Septem-

ber in unserer Pfarrei eine Werbeaktion 

durchgeführt. Dabei wurden ca. 50 neue 

Abonnenten für die Missionszeitschriften 

gewonnen. Vergelt’s Gott für Ihre Unters-

tüzung der Missionsarbeit der Steyler 

Missionare. 
 

Familienbildungswochenende 

Der Familienbund der Katholiken im Bis-

tum Regensburg lädt zu einem Familien-

bildungswochenende vom 16. bis 18. 

Oktober 2009 ins Exerzitienhaus Johan-

nisthal bei Winscheschenbach ein. Das 

Wochenende steht unter dem Thema: 

„Sichere Bindungen – Elemente einer Halt 

gebenden Erziehung.“ Der Unkostenbei-

trag pro Person beträgt 25,00 €. Die An-

meldung ist möglich beim Familienbund 

der Katholiken (Tel. 0941/597-2227). 
 

 

 
 

 

Caritas-Herbstsammlung 2009 

Vom 28.09. bis 04.10.2009 findet wieder 

die Haussammlung für die Caritas statt. 

Bitte nehmen Sie unsere Leute freundlich 

auf. Ich bitte, die Sammellisten am 26. 

und 27. September nach den Messfeiern 

in der Sakristei abzuholen.  

Da in den vergangenen beiden Jahren die 

Beteiligung beim Treffen der Caritas-

sammler und –sammlerinnen leider gering 

war, wollen wir heuer auf eine Einladung 

zum Austauschen und Essen verzichten. 

Als Zeichen der Wertschätzung und zur 

Stärkung wollen wir heuer den Sammle-

rinnen und Sammlern eine süße Stärkung 

mit auf den Weg geben. 
 

Caritas-Fachambulanz 

Wir Menschen können schnell in Abhän-

gigkeiten geraten. Solche Abhängigkeiten 

zeigen sich in verschiedenen Suchterkran-

kungen (wie Alkohol, Drogen, Medika-

mente, Internet usw.). Hier ist professio-

nelle Hilfe notwendig, z. B. durch die 

Fachambulanz der Caritas. 

Die Caritas-Fachambulanz für Suchtprob-

leme in Dingolfing (beratung@suchtam-

bulanz-dingolfing.de) ist umgezogen und 

befindet sich seit dem 1. Juli in der Gries-

gasse 21, zweiter Stock. Die neue Tele-

fonnummer lautet 08731/3257330. Das 

Angebot einer offenen Sprechstunde zur 

Erstkontaktaufnahme für Betroffene und 

Interessierte gibt es wie bisher jeden Mon-

tag von 11.00 bis 12.00 Uhr und jeden 

Donnerstag von 16.00 bis 17.00 Uhr. Eine 

Anmeldung für diese Sprechstunde ist 

nicht erforderlich. Die Beratung ist ver-

traulich, kostenfrei und unterliegt der 

Schweigepflicht. 
 

Helferkreis 

In Mamming gibt es seit dem Jahr 2005 

einen Helferkreis von ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfern, die allein leben-

de, ältere Menschen besuchen und Ange-

hörige von Kranken entlasten wollen. 

Es gibt mittlerweile viele professionelle 

Hilfsangebote, wie z. B. die Sozialstatio-

nen und „Essen auf Rädern“. Häufig man-

gelt es aber an mitmenschlichem Kontakt. 

Organisator des Helferkreises ist der 

Sachausschuss des Pfarrgemeinderates 

Mamming und Bubach, Träger ist die 

Pfarrei St. Margareta in Mamming. 

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter nehmen sich Zeit, ältere 

und einsame Menschen zu besuchen, um 

Den  

Nächsten lieben 



etwas Abwechslung in deren Alltag zu 

bringen. Sie wollen auf keinen Fall ver-

köstigt werden.  

Der Helferkreis verfügt über einen ehren-

amtlichen Telefondienst, der alle Anfragen 

für einen Einsatz entgegennimmt und, 

sofern möglich, jemanden vermittelt, der 

zum gewünschten Termin Zeit hat. Wich-

tig ist, dass Sie sich so frühzeitig wie mög-

lich melden und angeben, für welchen 

Zeitraum Sie Hilfe in Anspruch nehmen 

möchten. Anfragen an den Helferkreis 

nimmt Frau Rosmarie Deiler, Tel. 

09955/743 jeweils montags von 16.30 bis 

17.30 Uhr entgegen. 

Vor dem ersten Einsatz nimmt die einge-

teilte Helferin bzw. der eingeteilte Helfer 

mit Ihnen Kontakt auf. So können Sie mit 

ihr/ihm in Ruhe den Einsatz besprechen.  

Alle Informationen werden selbstverständ-

lich streng vertraulich behandelt. Die 

Mitarbeiter/innen unterliegen der Schwei-

gepflicht. Der Besuchsdienst ist kostenfrei. 

Wir freuen uns über neue Mitglieder, also 

Männer und Frauen, die beim Helferkreis 

mitarbeiten wollen. 
 

 

 
 

 

Israel-Erinnerungsabend 

Die Teilnehmer unserer Pilgerreise ins 

Heilige Land und alle Interessierten sind 

zum Erinnerungsabend eingeladen. Wir 

feiern zunächst die Vesper in der Pfarrkir-

che und treffen uns dann im Landgasthof 

Apfelbeck zu einem gemütlichen Abend, 

wo wir auch Bilder anschauen. Dr. Rein-

hold Then wird auch bei uns sein! 
 

Mit Orgel und Trompete 

Zum 60-jährigen Jubiläum unserer Pfarr-

kirche laden wir zum Kirchenkonzert am 

4. Oktober 2009 um 18.00 Uhr in unsere 

Pfarrkirche ein. Stephan Merkes an der 

Orgel und Paul Windschüttl auf der 

Trompete werden dieses festliche Konzert 

gestalten. Der Eintritt für das Konzert ist 

frei, nach dem Konzert wird eine Spende 

zur Deckung der Unkosten erbeten. 
 

Internationale Romwallfahrt  

der Ministranten 

Im August 2010 findet wieder die interna-

tionale Ministrantenwallfahrt nach Rom 

statt. Beim Informationstreffen waren 

viele Interessenten dabei. Für die Minist-

ranten werden wir bezüglich der Romwall-

fahrt einen Zuschuss von der Pfarrei ge-

währen. Die Höhe des Zuschusses werden 

wir in den Kirchenverwaltungen noch 

beschließen. 

Wir bitten, die Anmeldeformulare bis 

Samstag, 17. Oktober 2009 mit einer 

Anzahlung von 100,00 € im Pfarrbüro 

oder in der Sakristei abzugeben, damit wir 

sie an die Katholische Jugendstelle in 

Dingolfing weitergeben können. 
 

Pfarrgemeinderat 

Beim Singspiel Paulus aus Tarsus waren 

247 Besucher in unserer Pfarrkirche. Die-

ses musikalische Erlebnis war eine runde 

Sache und hat uns den Paulus auf eine 

neue Art und Weise nahe gebracht.  

Da sich das Musikspiel als wertvolle Er-

gänzung zur Paulus-Ausstellung anbot, 

hatten wir für den Termin keine Wahlmög-

lichkeiten. 
 

Dank von Pater Joshy 

Pater Joshy Paul Kottackal wurde für seine 

Urlaubsvertretung in Mamming mit Bu-

bach von der Diözese Regensburg vergü-

tet. Aber er dankt auch vielmals für die 

Gastfreundschaft und die Zeichen der 

Wertschätzung in den vergangenen Wo-

chen. Diese Wertschätzung zeigte sich 

auch in den Spenden zur Unterstützung für 

Die Gemeinde 

aufbauen 



sein Studium (365,00 € in Bubach und 

715,10 € in Mamming). Vergelt’s Gott im 

Namen von H. H. Pater Joshy Paul Kotta-

ckal. Er wird im Oktober sein Studium in 

Rom fortsetzen. 
 

Ratsch-Treff 

Wir laden alle interessierten jungen Leute 

(ab 14 Jahre) zu einem zwanglosen Tref-

fen in den Gruppenraum der Landjugend 

in einer lockeren Runde (Ratsch-Treff) ein 

am Dienstag, 06. Oktober 2009 um 19.00 

Uhr. 
 

Fortbildung für Pfarrgemeinderäte 

Am Donnerstag, 15. Oktober 2009 findet 

um 19.30 Uhr in Frontenhausen im Pfarr-

heim eine Fortbildung für die Pfarrge-

meinderäte des Dekanates statt. 

 

Der Abend steht unter dem Thema: „Zeu-

gen gesucht! Glaubensvermittlung und 

missionarische Seelsorge: Zentrale Auf-

gabe und Herausforderung der Gemein-

depastoral.“ Prof. Dr. Hubert Lenz aus 

Vallendar wird diesen Abend leiten. Unse-

re Pfarrgemeinderäte und alle Interessier-

ten sind herzlich dazu eingeladen. 
 

25. Männerwallfahrt nach Vilsbiburg - 

Maria Hilf am Sonntag, 25. Oktober 
  9.00 Uhr  Beichtgelegenheit 

  9.30 Uhr Kirchenzug vom Festplatz 

10.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 

Alle Männer sind dazu herzlich eingela-

den. Die Wallfahrt steht unter dem Motto 

„Du allein bist der Heilige, du allein der 

Herr, du allein der Höchste.“ Zelebrant 

und Prediger ist Prälat Peter Hubbauer. 
 

Komm, folge mir nach 
Stellenangebote beim lieben Gott, und den-

noch mitten bei uns: Für die verschiedenen 

Aufgaben und Dienste in unserer Pfarrgemein-

de bitten wir immer wieder um deine oder Ihre 

Mitarbeit. 

Weil Gott ja in seiner Kirche wirkt, werden 

hier nicht nur Menschen durch Menschen 

angesprochen, sondern Menschen von Gott 

angesprochen. Freilich spricht uns Gott selber 

nicht direkt an, wohl aber indirekt durch Men-

schen. Lassen Sie sich ansprechen, lass dich 

ansprechen und melden Sie sich und melde 

dich  

z. B. für den Kirchenchor 

(bei Hans Augustin, Tel. 08731/71722) 

z. B. für das Orgelspielen 

(bei Pfr. Alfred Wölfl, Tel. 09955/241) 

z. B. für die Landjugend 

(bei Anita Kohlmeier, Tel. 09955/773) 

z. B. für den Arbeitskreis Jugendkirche 

(bei Sabine Ketelsen, Tel. 09951/602201) 

z. B. für den Räum- und Streudienst um die 

Benefiziumskirche in Bubach 

(bei Hans Heiland, Tel. 1204) 

z. B. für die musikalische Begleitung bei der 

Schülermesse (bei Pfarrer Alfred Wölfl, Tel. 

09955/241). 
 

Wir gratulieren ganz herzlich! 
 

29.09. Bouhier Hellmut, Mamming 

70 Jahre 

04.10. Liebl Josefa, Ma.Schwaigen 

87 Jahre 

06.10. Fußeder Martin, Pilberskofen 

83 Jahre 

07.10. Reiser Barbara, Pilberskofen 

86 Jahre 

10.10. Eibauer Anna, Mamming 

94 Jahre 
 

Kennen Sie den schon ... 

Tante Thea ist zu Besuch gekommen. Alle 

sitzen brav am Kaffeetisch. Plötzlich steht 

die kleine Karla auf und leckt ihr mit der 

Zunge das Kleid. „Was soll das?“, fragt 

die Mutter. „Du hast recht“, erklärt da die 

Kleine, „das Kleid von Tante Thea ist 

wirklich geschmacklos!“ 

 



 



Folgende Messen wurden direkt  

in die Mission weitergegeben: 

 
Für Bernhard  

und Katharina Reiser: 
 

4 x Fam. Hans Oberhofer 

 

 

 

Für Bernhard Reiser: 
 

Fam. Bär, Putting f. Vetter 

 

Fam. Zauner, Mettenhausen 

 

Josef Hendlmeier, Landau 

 

Fam.Josef Heigl, Mettenhausen 

 

2 x Fam. Maria Gahr f. Cousin 

 

 

 

Messen für Mamming: 
 

5 x Fam. Feuerer f. + Georg Feuerer 

 

Fam. Johann Renberger f. die armen 

Seelen 

 

Fam. Johann Renberger f. bds. + 

Eltern 

 

 

 

Messen für Bubach: 
 

keine 

 

 

 


